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 Kreistag            
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Betreff: 

 
Zuwendungsantrag Rückenwind e. V. ab 2020 
 
 
Beschlussvorschlag: 

 
Der Landkreis Helmstedt gewährt Rückenwind e. V. für die Förderung der Beratungsstelle 
gegen sexuellen Missbrauch an Kindern und Frauen - vorbehaltlich der Bereitstellung 
entsprechender Haushaltsmittel – für das Jahr 2020 eine Zuwendung in Höhe von 
16.000,00 EUR. Die Gewährung ist abhängig vom Abschluss einer entsprechenden Ziel-
vereinbarung und erfolgt – wiederum vorbehaltlich der Bereitstellung entsprechender 
Haushaltsmittel – in gleicher Höhe auch für die Folgejahre bis einschließlich 2022.
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Sachdarstellung, Begründung, ggf. finanzielle Auswirkungen: 

 

Rückenwind e. V. Verein gegen sexuellen Missbrauch an Kindern und Frauen, Helmstedt, ist seit 

über 20 Jahren Beratungsstelle für Opfer sexueller Gewalt im Landkreis Helmstedt (Tätigkeitsbe-

richt 2018, siehe Anlage 2)  5 

Derzeit gewähren das Land Niedersachsen (gem. Richtlinie über die Gewährung von Zuwen-

dungen zur Förderung von Maßnahmen für Frauen und Mädchen, die von Gewalt betroffen sind) 

eine Zuwendung i.H.v. 44.000,00 EUR und der Geschäftsbereich Jugend des Landkreises 

(als örtlicher Träger der Jugendhilfe, Fachstelle Kinderschutz) eine Zuwendung i.H.v. 33.600,00 

EUR im Jahr. Neben geringen weiteren Einnahmen (Vereinsbeiträge, Spenden, Bußgelder) wer-10 
den damit die gesamten Ausgaben des Vereins derzeit gedeckt. 

Der Verein hat nunmehr eine weitere Zuwendung des Landkreises über den GB Soziales bean-

tragt (Anlage 1). 

Eine einzig festangestellte Fachkraft leistet die gesamte fachliche Arbeit und ist zusätzlich in di-

verse Verwaltungstätigkeiten eingebunden. Deren zunehmender Aufwand und die gestiegenen 15 
Beratungsbedarfe (sowohl bei Kindern und Jugendlichen als auch bei Erwachsenen) können 

nicht weiter aufgefangen und geleistet werden, weshalb eine wie auch immer konkret organisierte 

personelle Unterstützung notwendig ist. Trotz der defizitären Haushaltssituation des Landkreises 

wird der Antrag deshalb auch im Allgemeinen seitens der Verwaltung positiv begleitet. Die Bera-

tungsstelle ist zudem im Kontext von Gewalt gegen Frauen als ein weiterer Baustein der Bera-20 
tungshilfen mit dem Frauenhaus, der Frauenberatungsstelle sowie der Täterberatung zu sehen. 

Im offenen Diskurs wurden mit Rückenwind e.V. diverse Finanzierungsmodelle und -möglichkei-

ten erörtert, die Einnahmen zu erhöhen und auch den professionellen Arbeitsanteil der Fachkraft 

organisatorisch zu optimieren. 

So sollte zukünftig die Generierung von Drittmitteln durch die in Rechnungstellung von Dienstlei-25 
tungen bei hilfesuchenden Einrichtungen, Institutionen und Diensten verstärkt in den Fokus ge-

nommen werden. Beratungen u.a. in therapeutischen Wohngruppen, familienunterstützenden 

Diensten, im Bildungswerk und diversen Facheinrichtungen sind tarifierbar und einnahmestei-

gernd zu verfolgen. Schließlich sind diese Beratungsleistungen bereits als Leistungen der Ju-

gendhilfe mit den Einrichtungen und Diensten im Rahmen von Leistungsvereinbarungen über ein 30 
Entgelt vereinbart, so dass die dort erbrachten Beratungen mit Leistungen für die Jugendhilfe und 

einer erhöhten Zuwendung anderenfalls doppelt vom Landkreis finanziert würden.    

Schließlich ist auch eine Entlastung bei Verwaltungstätigkeiten z.B. durch die Einstellung einer 

Bürokraft bei Rückenwind e.V. angezeigt. Damit könnte der professionelle Arbeitsanteil der Fach-

kraft erheblich gesteigert und der aufgezeigte erhöhte Arbeitsanfall an Beratungsbedarf auch für 35 
Erwachsene sichergestellt werden. 

Dem vorliegenden Zuwendungsantrag auf Förderung einer weiteren ganzen Fachkraft sowie ei-
ner Bürokraft in Teilzeit (15 Wochenstunden) sollte deshalb lediglich in Bezug auf die Teilzeit-
Bürokraft entsprochen werden und eine freiwillige Zuwendung in Höhe der für eine Bürokraft ent-
stehenden Kosten gewährt werden. Damit wäre eine sinnvolle und notwendige Unterstützung 40 
bzw. Entlastung möglich und die Fachkraft könnte in diesem Umfang ihrer originären Tätigkeit 
nachkommen. 
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Es wird deshalb von Seiten der Verwaltung vorgeschlagen, dem Antrag des Rückenwind e. V. für 45 
die Jahre ab 2020 in Höhe der für eine Bürokraft entstehenden Kosten von 16.000,00 EUR zu 
entsprechen. 
 
 
Analog des im Jahre 2018 getroffenen Vorgehens mit den übrigen Zuwendungsempfängern sollte 50 
die Mittelbereitstellung auch für die Folgejahre vorgesehen werden; zur Angleichung der Zeit-
räume ist eine Festschreibung bezogen auf die Beratungsstelle für einen Drei-Jahres-Zeitraum 
angedacht, nicht zuletzt zur Erlangung beiderseitiger Planungssicherheit. Voraussetzung ist da-
neben das Vorliegen einer noch abzuschließenden Zielvereinbarung. 
 55 






































